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[fol. 133r] 
 
Hannsen Wüntter, Aumillern alhie, so  
  vnderm Hochengewässer vnd bey gestelter 
  Stattmill 4½ Preu Malz gebrochen, 
  Brecher- vnd Fuehrlohn hin vnd wider, yeder 
  Preu 2 Gulden laut Zetls den 16. February 
  Anno 1665 bezalt worden 

No. 84        9 fl. 
 
Mehr ihme, Wüntter, von 2½ Sud Malz 
  zebrechen mit Fuehrlohn Inhalt Zetls ab- 
  gestatt 

No. 85        5 fl. 
 
So sein auch vf der Müll zu Essing 6½ Preu 
  gebrochen vnnd Hanns Gebhard, Millern da- 
  selbs, von yeder 1½ Gulden Brecherlohn, 
  dann Georgen Puebmer, Fuehrman alhie, dz 
  Malz von vnd zu der Müll zu fiehrn, yeder 
  Preu 2 Gulden, vermög Scheins sambt Pflaster- 
  zoll144 abgericht, zusamen 

No. 86 et 87     23 fl. 37 kr. 
 

Huius fl. 37 [kr.] 37 
 
[fol. 133v] 

 
Dann sein vnder den Hochenwässern den 
  9. et 27. Augustj, 4. 8ber, 4. Xber 
  Anno 1664 vf der Thonaumill 
  91 Preu Malz gebrochen vnd von solichen 
  vf dem Wasser hin vnd wider zefiehrn 
  yeder Preu 30 kr. Schefmieth dem 
  Sixt Gausraben alhie et Cons. laut 
  4 Schein in Summa bezalt worden 

No. 88 biß 91     45 fl. 30 kr. 
 
Georgen Jäger, Burger vmd Tagwerchern 
  alhie, von Ausmäung deß Müllbachs 
  den 31. July bezalt 
       1 fl. 
 
Wolfen Rözl, Burger vnd Kueffern 
  alhie, so die Poding, Nezbrendten vnd 
  Müllschäfel bey beeden Churfürstlichen Mülln 
  abgebunden, verdiennt, ist bezalt 
       1 fl. 1 kr. 

Huius fl. 47 [kr.] 31 

                                                 
144 Geld, das zum Unterhalt des Straßenpflasters von Fuhrwerken erhoben wird. GRIMM : Wörterbuch, 

Buchausgabe Bd. 13, Sp. 1726. 


